
- 3

Ornithologische Beobachtungen im.Gebirge

• Von.Hans Winkler

Bin besonderes Element.der heimischen Vogelwelt bilden die Berg-
vögel. Sind sie es nicht, die den einsamen Wanderer oft nur durch
ihre Anwesenheit erfreuen? 3fch begann mich erst in letzter Zeit
für sie zu interessieren. Ich möchte.einige wenige Daten aus dem
Jahre I960 anführen und dann einen Überblick über jene Vögel geben,
die ich anlässlich eines Schikurses am Obertauern beobachtete.

.. . • Den Was-serpieper traf ich am Göllmassivüberall an.'- (9".6.1960: ''."'
In der- Zeit zwischen dem 13. und I6.7.196o konnte ich diesen Berg-' ."
pieper überall in den .Loferer Steinbergen bis etwa 195p m Höhe fest-
stellen. Am 6.11.,; also im Spätherbst, hielten sich 2 Bergpiep'er:.;•'
an der Mündung der alten Glan auf. . . . ; f

Die Alpendohle . hielt sich am 9.6.i960 am Purtschellerhaus (17o.om)
in, 15 Exemplaren auf. Bei der Schmidt-Zabiero-Hütte- (Loferer Stein-
berge) hielten sich in der Zeit vom 13. - 16.7.i960 7 Alpendohlen'auf.
Tagsüber zerstreuten sie sich auf die naheliegenden Gipfel. < Sie. wurden
abends von der Hüttenwirtin mit Kartoffelschalen gefüttert.

Das Alpenschneehuhn beobachtete ich am 14.7.196o am Abhang des,;,
Ochsenhornes (Loferer-Steinberge). Es war dies ein Paar, das sich
in ungefähr 2 2oo m Höhe befand. Am Breithorn hielt sich am'15.7.1960
ein # des Alpenschneehuhnes auf. ' •

Im hinteren Weissenbachtal (Kuchl) gelangten 5 der häufigen -Sing-
drosseln zur Beobachtung. Auch im Hochtal bei Lofer halten sich Ring-
drosslen auf. :, "

In der Woche vom 28.1.1961 bis 4.2.1961 befand ich mich auf Schikurs
am Obertauern (1335 m) und hatte- Gelegenheit die Vogelwelt.dort ober-
flächlich kennenzulernen. Zuerst möchte ich ein paar allgemeine Auf-
gaben bringen: Am ganzen Pass hiekten sich, besonders an den Abfall-
stätten, insgesamt rund 2oo Alpendohlen auf. Kolkraben waren.mehr
oder minder häufig vertreten.Nach Angaben der Leute auf der Gotschall-
alm sollen Birkhühner am Obertauern vorkommen.In Obertauern selbst
sah Herr Prof.Dr.W.Plänkeltesteiner eine Reihe MehlSchwalbennester.
29*1^ 1961: Heiter» Auf dem-Wegjron d-er-Gotsohallalm- zum^rünwaldk^pf—-.—
sah ich ein Alpenschneehuhn abfliegen. Ebenso hielten sich dort.in
den Latschen, die noch aus dem Schnee ragten, 2 Kreuzschnäbel (ö%$)
a u f . • • . • • ( :

30.1.1961: 1 Kreuzschnabel in der Umgebung der Gotschallalm. Ein
Tanne.häher. fliegt über den Grünwaldkopf in westlicher Richtung.
31.1.1961: bei Tauwetter flogen hier 4 Kolkraben umher.
1. 2.1961: Im Laufe des Vormittags tritt Wetterverschlechterung ein.
ca. 100 Alpendohlen fliegen scharenweise über den Pass in Richtung
Lungau, eine Stunde später kommt ein starker Schneesturm in der selben
Richtung auf. Auf den Abfallhaufen halten sich jetzt anstatt der
Dohlen 16 Kolkraben auf. Bei der Gotschallalm kämpft ein Tannehäher
gegen den Wind. •
2. 2.1960: Viel Neuschnee. Auf einem Nadelbaum vor der Gotschallalm
ruft ein Tannenhäher.Zuerst ratscht er, dann hört man ein Glucksen.
Die Kolkraben sind vermutlich in der selben Anzahl wie am Vortage
vorhanden. Am Seekarhaus halten sich ungef. 25 Alpendohlen auf. Ein
Schwärm von ca. 5o Vögel (in Zeisiggrösse) fliegt bei der Sennhütte
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vorbei. Der Grosse nach handelt es sich wohl um Alpenleinzeisige. In
der Nähe der Gotschallami treiben'sich zwei Tannehäher.herum. Beim
Grünwaldhof suchen zwei Kreuzschnäbel (c?,$) in den Latschen Nahrung.

> Als Besonderheit füge, ich no.oh. hiezu: Am 2.1o.,1960 sahl ich auf
dem verschneiten Gipel des Hohen Göll (2523) einen Haüsrotschwänz
neben mehreren Alpendohlen.

Übersicht über die,von den in; Salzburg tätigen Beringer
im Jahre i960 beringten Vögel ,; j '
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